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Änderungsantrag 
 
der Fraktion der SPD 
 
 
 
zum Gesetzentwurf der Landesregierung „Gesetz zur Änderung haushaltswirksamer 
Landesgesetze (Haushaltsbegleitgesetz 2020)“ (Drs. 17/7203) 
 
 
 
Die Fraktion der SPD beantragt,  
 
1. einen neuen Artikel 5 in den Gesetzentwurf der Landesregierung zur Änderung 

haushaltswirksamer Landesgesetze (Haushaltsbegleitgesetz 2020) – Drs. 17/7203- mit 
folgendem Wortlaut einzufügen: 

 
„Artikel 5 

Änderung des Landesbesoldungsgesetzes 
 
Die Anlage 1 (Landesbesoldungsordnung A) des Landesbesoldungsgesetzes vom  
14. Juni 2016 (GV. NRW. 310 ber. S. 642), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
12. Juli 2019 (GV. NRW. S. 378) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
1.  In der Gliederungseinheit „Besoldungsgruppe A 7“ wird in der Fußnote 5 zu 

„Obersekretärin, Obersekretär“ folgender Satz ergänzt: „Auch als Einstiegsamt für 
die Laufbahngruppe 1, zweites Einstiegsamt für die Laufbahn bei Gerichten und 
Staatsanwaltschaften.“  

 
2.  In der Gliederungseinheit „Besoldungsgruppe A 8“ werden nach dem Wort 

„Hauptwerkmeister“ die Wörter „Leitende Erste Justizwachtmeisterin, Leitender 
Erster Justizhauptwachtmeister“ eingefügt. 

 
Nach dem Wort „Justizhauptwachtmeister wird eine Fußnote „2“ mit folgendem 
Wortlaut eingefügt: „Als Beförderungsamt der Laufbahngruppe1, erstes 
Einstiegsamt für die Laufbahn des Justizwachtmeisterdienstes die sich aus der 
Besoldungsgruppe A 7 (Fußnote 2) dadurch abheben, dass sie Leiterin oder Leiter 
einer großen Justizwachtmeisterei, mit mindestens 20 Arbeitsaufgaben, sind.“ 
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3.  In der Gliederungseinheit „Besoldungsgruppe A 10“ werden nach den Wörter 
„Polizeioberkommissarin, Polizeioberkommissar“ die Wörter 
„Hauptgerichtgerichtsvollzieherin, Hauptgerichtsvollzieher“ eingefügt.“ 

 
4.  In der Gliederungseinheit „Besoldungsgruppe A 14“ werden nach den Wörtern 

„Chefärztin, Chefarzt“ die Wörter „Erste Ober-Amtsanwältin, Erster Ober-
Amtsanwalt“ eingefügt. 

 
2. Die bisherigen Artikel 5 wird zu Artikel 6. 
 
 
Begründung: 
 
Zu Artikel 5: 
 
Zu Ziffer 1: 
Es wird ein neues Eingangsamt A 7 für Beamtinnen und Beamte der Laufbahngruppe 1.2. bei 
Gerichten und Staatsanwaltschaften geschaffen. Dies führt zu einer Aufwertung der Tätigkeit 
und Attraktivitätssteigerung der Laufbahn im Zuge der Nachwuchsgewinnung. 
 
Zu Ziffer 2 
Die Heraushebung aus dem Bereich der übrigen Leiterinnen und Leiter einer Wachtmeisterei 
ist durch die besonders anspruchsvolle und verantwortungsvolle Tätigkeit und den Umfang 
der Aufgaben gerechtfertigt. 
 
Zu Ziffer 3:  
Die Gerichtsvollzieherinnen und Gerichtsvollzieher leisten in Nordrhein-Westfalen eine sehr 
wichtige und verantwortungsvolle Arbeit. 
 
Diese werden zurzeit nur nach A 8 oder 9 besoldet. 
 
Zum Beispiel der Freistaat Bayern sieht die Möglichkeit der Besoldung nach A 10 auch für 
Gerichtsvollziehrinnen und Gerichtsvollzieher vor. 
 
Zu Ziffer 4: 
Dies entspricht der Forderung der Arbeitsgemeinschaft Justiz im DBB, die eine Umsetzung 
eines Beschlusses der Justizministerkonferenz fordert. In die AG Justiz weist darauf hin, dass 
dies in anderen Bundesländern umgesetzt worden sei. 
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